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Offenlegung gemäß § 25 Abs. 4 des Mediengesetzes

Medieninhaber und Verleger: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger, Kund-
manngasse 21, 1030 Wien, vertreten durch seine gesetzlichen Organe nach den Bestimmungen des
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes (§§ 441 ff. ASVG) und seiner Satzung. Die Fachzeitschrift
des Hauptverbandes der österreichischen Sozialversicherungsträger „Soziale Sicherheit“ erscheint 
periodisch in Monatsabständen (jährlich in elf Ausgaben mit Doppelheft im Juli/August) gemäß § 31
Abs. 3 Z 7 ASVG. Grundlegende Blattlinie: Fachorgan der österreichischen Sozialversicherung 
unter Berücksichtigung der internationalen Entwicklung des Sozialrechts und im Besonderen der 
Organisation der Sozialversicherung, der rechts- und sozialpolitischen Diskussion im Bereich der 
Gesetzgebung, der Gesundheitspolitik, der legistischen und finanziellen Aspekte der Pensionsent-
wicklung sowie der technologischen Standards im Informations- und Controllingsektor.


